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Leasing 
 
 
 

Begriff: engl.: to lease = (ver-)mieten, (ver-)pachten 
 
Definition: Ein für einen bestimmten Zeitraum eingegangenes 
 miet- bzw. pachtähnlichen Verhältnis zwischen 
 Leasinggeber und Leasingnehmer 

 
 

Unterschiedliche Formen des Leasings 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leasinggeber 

Indirektes Leasing Direktes Leasing 

Der Hersteller des Leasinggu-
tes ist auch Leasinggeber 

Zwischen dem Hersteller und 
dem Leasingnehmer steht 

eine Leasinggesellschaft als 
Leasinggeber 

Hersteller 

Leasingnehmer 

Hersteller 

Leasingnehmer 

Leasinggesellschaft 

Leasinggegenstand 

Art Anzahl 

Equipment-
Leasing 

Plant- 
Leasing 

einzelnes 
bewegliches Gut, 

z.B. Kopierer 

Gesamtheit von 
beweglichen u. 
unbeweglichen 

Gütern, z.B. 
Industrieanlage 

Konsumgüter-
Leasing 

Investitionsgüter- 
Leasing 

von Privat 
z.B. Fernsehgerät 

Anlagevermögen 
z.B. 

Dienstwagen, 
Maschine 

Bürogebäude 

Die Finanzierung 
erfolgt gewöhnlich 
durch Banken.
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Laufzeit / Kündigung 

Financial-Leasing Operating-Leasing 

 kurze Laufzeit 
 jederzeit kündbar 

Dient dem Leasingnehmer zur 
kurzfristigen Erweiterung seiner 
Kapazitäten, i.d.R. mit neuester 
Technologie 

 mittel-/langfristiger Vertrag 
 innerhalb der Grundmietzeit 

nicht kündbar 

Dient dem Leasingnehmer zur 
langfristigen Erweiterung seiner 
Kapazitäten 

Das Risiko einer Fehlinvestition 
trägt er Leasinggeber. Deswe-
gen wird er nur solche Güter 
anbieten, die er an andere Lea-
singnehmer weitergeben kann. 

Das Risiko einer Fehlinvestition 
trägt der Leasingnehmer. Des-
wegen kann der Leasinggeber 
durchaus auch spezialisierte 
Güter zur Verfügung stellen. 

 
ohne Option 

 
mit Kaufoption 

mit 
Verlängerungsoption 

Vertragsablauf 

Keine Vereinbarung über 
eine Vertragsverlängerung 
oder einen Kauf 

Der Leasingnehmer kann 
das Leasinggut nach Ablauf 
der Grundmietzeit vom 
Leasinggeber erwerben. 

Der Leasingnehmer kann 
den Vertrag nach Ablauf 
der Grundmietzeit i.d.R. zu 
günstigen Konditionen 
verlängern lassen. 

Amortisation 

Non-pay-out-Leasing Full-pay-out-Leasing 

Vollamortisationsvertrag bei 
dem der Leasinggeber während 
der Grundlaufzeit des Leasing-
vertrages seine gesamten 
Kosten durch Leasingraten des 
Leasingnehmers voll decken 
kann. 

Teilamortisationsvertrag bei 
dem der Leasinggeber während 
der Grundlaufzeit des Leasing-
vertrages seine gesamten 
Kosten (Investitionskosten, Zin-
sen, Verwaltungskosten und 
Gewinn) nicht decken kann.
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Bilanzierung 

beim Leasingnehmer beim Leasinggeber 

Grundmietzeit 40 – 90 % der 
betriebsgewöhnlichen Nut-
zungsdauer 

Grundmietzeit unter 40 und 
über 90 % der betriebsgewöhn-
lichen Nutzungsdauer 

Leasing-Erlass 
von 1972 

Leasingraten beim 
Leasingnehmer voll 
steuerlich absetzbar 

Zins- und Kostenanteil der 
Leasingraten und 
Abschreibung absetztbar 

Sonderformen 

Revolving Sale-and-lease-back 

Das Unternehmen verkauft ei-
gene, selbst genutzte Gegen-
stände an Leasinggesellschaft 
und least diese wieder zurück. 

Das Leasingobjekt wird nach 
einer bestimmten Leasingdauer 
durch ein neues, evtl. technisch 
weiterentwickeltes, ersetzt. 
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 20 – 50 % der Kaufsumme 
 
 
Herstellkosten des 
Leasinggutes 

      
Hersteller- 
gewinn 

     
Zins-
kosten 

    
Verwal-
tungs-
kosten 
(Bank) 

   
Bank-
ge-
winn 

  
Verwaltungs-
kosten 
(Leasing-
gesellschaft) 

 
Gewinn 
(Leasing-
gesell-
schaft) 
 

Herstelleranteil Bankanteil Leasinggesellschaftanteil
Leasingrate 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kosten des Leasings 
(am Beispiel des indirekten Leasings) 

Bewertung 

Nachteile Vorteile 

 nur geringe Eigen- oder Fremdmit-
tel erforderlich 

 Kreditspielraum bleibt erhalten 
 keine Sicherheiten erforderlich 
 aufgrund kurzer Grundmietzeiten 

immer auf dem aktuellen Stand der 
Technik 

 feste Kalkulationsgrundlage, da 
Leasingrate gleichbleibend 

 Leasingrate kann i.d.R. aus den 
laufenden Erträgen des Leasing-
gutes bezahlt werden („Pay as you 
earn“) 

 Leasingrate i.d.R. voll steuerlich 
absetzbar 

 hohe Kosten: andere Finanzie-
rungsformen wie Barkauf oder 
Kreditkauf sind günstiger 

 Leasingnehmer wird nicht Eigentü-
mer, hat aber sämtliche Risiken zu 
tragen 


